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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn : TTC Fuchsstadt 
Samstag, 10.02.2024, 18:30 Uhr

VfL Niederwerrn baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom VfL Niederwerrn, als Valentin
Hofmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Fuchsstadt
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Burkard und Hofmann, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC
Fuchsstadt ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Dill / Burkard und Schulze / Klüh
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Pfaff / Malik
hatten gegen Schulze / Schulze indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Hofmann / Kretzler die Gastspieler Göpfert / Klüh in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Max Dill und Florian Schulze endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor
der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Zwischenzeitlich konnte Armin Pfaff zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Bastian Schulze, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 7:11, 11:9, 8:11, 9:11. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Es war ein langes Spiel, bis Christian Malik seine 2:3-
Niederlage gegen Thomas Göpfert quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Christian Burkard und
Ricardo Schulze, ehe sich der Gastgeber mit 11:9, 8:11, 11:5, 5:11, 11:8 durchsetzen konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 11:9,
11:7, 11:7 gegen Lukas Klüh fand Valentin Hofmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Helmut Klüh zeigte Thomas Kretzler
seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Max Dill verlor im Anschluss seine Partie hingegen gegen Bastian
Schulze unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. 20:5 (Dill) bzw. 16:7
(Schulze) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Es dauerte eine Weile, bis Armin Pfaff seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Florian Schulze quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Beim 11:9, 11:8, 11:6 gegen Ricardo Schulze fand Christian Malik hingegen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Zwischenzeitlich musste Christian Burkard zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin
sein Spiel gegen Thomas Göpfert aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Valentin Hofmann seinem Gegner Helmut Klüh beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
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steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Niederwerrn nun ein Punktekonto von 16:10 Punkten auf,
während der TTC Fuchsstadt vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen TV/DJK
Hammelburg ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Niederwerrn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den TTC Sand.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn

Doppel: Dill / Burkard 1:0, Pfaff / Malik 0:1, Hofmann / Kretzler 1:0 
Einzel: M. Dill 1:1, A. Pfaff 0:2, C. Malik 1:1, C. Burkard 2:0, V. Hofmann 2:0, T. Kretzler 1:0 

 TTC Fuchsstadt
Doppel: Schulze / Schulze 1:0, Schulze / Klüh 0:1, Göpfert / Klüh 0:1 
Einzel: B. Schulze 2:0, F. Schulze 1:1, R. Schulze 0:2, T. Göpfert 1:1, H. Klüh 0:2, L. Klüh 0:1


